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Vorwort und Geleitworte

Vorwort zur 5. Auflage

Wie in den vorherigen Auflagen der Ernährungslehre kompakt wurde auch bei der aktuellen Überarbeitung 
darauf geachtet, die ernährungsphysiologischen und biochemischen Grundlagen lerngerecht aufzubereiten und 
den umfangreichen Wissensstand zu den Themen Ernährungslehre und Diätetik auf ein überschaubares Maß 
zu beschränken, damit weder die Gedächtnisleistung noch die Zeitinvestition überstrapaziert werden.

   Für die Aktualisierungen wurden unter anderem einschlägige deutsch- und englischsprachige Fachzeit-
schriften, z. B. Ernährungs Umschau oder Annual Review of Nutrition, aber auch Fachpublikationen verschie-
dener Institutionen, z.B. der Deutschen Gesellschaft für Ernährung (Ernährungsbericht 2012), verwendet. Das 
Hauptziel dieser Literaturdurchsicht besteht darin, aus den neusten Erkenntnissen jeweils das Wesentliche he-
rauszuarbeiten und Zusammenhänge darzustellen, um ein Fundament für das Verständnis der Trophologie zu 
legen und das prüfungsrelevante Wissen gebündelt zu präsentieren. Ein weiteres Ziel neben der möglichst kom-
primierten Darstellung ist es, durch die Zusammenstellung zahlreicher Daten das Auffinden spezieller Zahlen-
werte zu erleichtern.

   Das Buch soll dem Leser Einblick in die Inhalte der in der Ernährungswissenschaft relevanten Themen ver-
schaffen, im Studium Leitfaden sein und dazu dienen, Grundkenntnisse gezielt aufzufrischen. Zusätzlich kön-
nen speziell zur Prüfungsvorbereitung Original-Klausurfragen der Universität Gießen herangezogen werden 
(Antworten im Internet). Die Ernährungslehre kompakt ersetzt jedoch kein Handbuch. Für Darstellungen, 
die ihren Rahmen sprengen würden, muss auf weiterführende Literatur verwiesen werden.

Mein herzlicher Dank gilt Herrn Prof. Dr. W. Kübler für die zahlreichen Anregungen, die ich seinerzeit in 
seinen Vorlesungen an der Justus-Liebig-Universität Gießen erhielt und die er mir in persönlichen Gesprächen 
vermittelte.

   Besonders dankbar bin ich Herrn Prof. Dr. E. Weigand, der mir für die 4. Auflage der Ernährungslehre 
kompakt seine umfangreiche Klausurfragen-Sammlung zur Ernährungsphysiologie überlassen und die Antwor-
ten im Detail mit mir besprochen hat!

Dr. oec. troph. Alexandra Schek
Gießen

Geleitwort zur 3. Auflage

Das Modul „Ernährungsphysiologie“ ist für Studierende in den Bachelor- und Masterstudiengängen der 
Ernährungswissenschaft und der Oecotrophologie an den Universitäten und Fachhochschulen von zentraler 
Bedeutung. Daneben ist Ernährungslehre auch in unterschiedlichem Umfang in dem Kanon der Haupt- und 
Nebenfächer, in der Lebensmittelchemie, der Medizin, der Pharmazie, der Sportwissenschaft oder in den Lehr-
amtsstudiengängen vertreten. Auch die Ausbildung zum/zur Diätassistenten/in verlangt eine fundierte Ver-
mittlung des aktuellen Wissensstandes.

Zur Vor- und Nachbereitung des Vorlesungsstoffs, zur Vertiefung und zur Prüfungsvorbereitung benötigen 
die Studierenden ein vom Inhalt und Umfang her maßgeschneidertes Lehrbuch mit dem Basiswissen des Fachs. 
Von einem derartigen Lehrbuch wird verlangt, dass es detailliert, präzise und auf wissenschaftlich hohem Ni-
veau aus der Wissensfülle in einem klar umrissenen Rahmen eine Auswahl trifft, aber gleichzeitig alle wichtigen, 
prüfungsrelevanten Aspekte berücksichtigt und auch aktuelle Entwicklungen nicht vernachlässigt. Außerdem 
erwarten Studierende von einem Lehrbuch, dass die verschiedenen Kapitel in Sprache, Stil und Gliederung 
übersichtlich dargestellt und homogen sind, sodass das Buch „gut lesbar“ ist.

Dies alles ist der Autorin in hervorragender Weise im Alleingang gelungen. Multi-Autorenwerke haben zwar 
den Vorteil, dass einzelne Kapitel von Experten/innen der jeweiligen Themen verfasst werden. Oft führt dies 
aber dazu, dass derartige Werke dann doch sehr heterogen sind und Studierende sich häufig nur schwer damit 
anfreunden können. 

Auf der Basis dieses kompakten Kompendiums können Studierende der Ernährungswissenschaft und ver-
wandter Disziplinen im späteren Studienverlauf ihr Wissen im Rahmen von Aufbaumodulen in Ernährungs-
medizin, Biochemie, Molekularer Biologie und Genetik, Pathophysiologie und -biochemie, Diätetik und/oder 
Ernährungsepidemiologie bzw. Public Health Nutrition weiter ausbauen und festigen.

Daher ist auch der 3. Auflage des Buches Ernährungslehre kompakt eine weite Verbreitung zu wünschen.

Prof. Dr. Helmut Heseker
Präsident der  Deutschen Gesellschaft für Ernährung e.V.  (DGE)

Ernährung und Verbraucherbildung
Universität Paderborn


